
HERZLICH WILLKOMMEN
Immobilienverkaufsansätze für Versicherungsmakler – 

die Immobilie als Kapitalanlage und Altersvorsorge

So erhalten Sie für diesen Vortrag 45 Minuten MaBV-konforme Weiterbildungszeit!

Vortrag wählen und  
Teilnahmeformular mitnehmen

Beim Betreten des Vortragsraumes:  
Messeausweis scannen!

Während des Vortrags: Formular  
vollständig ausfüllen und unterschreiben!

Beim Verlassen des Vortragsraumes: 
Unterschriebenes Formular abgeben!

1

2

3

4



HERZLICH
WILLKOMMEN

HNG AG
Unternehmenssitz in Wiesbaden





Partner der



ICH BIN

THOMAS BRORSEN
Vertriebsleiter 

Regionalleiter Mitte

+49 (0) 157 86 85 39 52
thomas.brorsen@hng-ag.de

www.hng-ag.de
www.systemimmo.de









KAPITALANLEGER zum Thema

Seit 30 JAHREN beraten wir

IMMOBILIEN.



4.000 WOHNEINHEITEN verkauft.

Erfolgreich haben wir bisher über

Das Einzigartige und Besondere sind unsere

KAPITALANLEGER zum Thema

Seit 30 JAHREN beraten wir

IMMOBILIEN.

VIER PRODUKTE.





Eigene Objekt- 
gesellschaften der



Objekte von 
Kooperationspartnern

Eigene Objekt- 
gesellschaften der



BESTAND

DENKMAL



BESTAND

DENKMAL

NEUBAU

PFLEGE



BESTAND

DENKMAL

NEUBAU



BESTAND

DENKMAL

NEUBAU

PFLEGE



ALTERS- 
VORSORGE



ALTERS- 
VORSORGE

KAPITAL-
ANLAGE



WARUM GERADE JETZT  
IN IMMOBILIEN INVESTIEREN?



ARGUMENTE

7



ARGUMENTE

7 1
PRAXISBEISPIEL



ARGUMENTE

7 1 3
PRAXISBEISPIEL KRITERIEN



01
IMMOBILIENTRENDS



In Deutschland existieren rund  

43,4 MILLIONEN*  
Wohnungen.

* Zum Jahresende 2022. Quelle: Statistisches Bundesamt



DEUTSCHLAND IST MIETERLAND NR. 1
in der EU
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Über die Hälfte der Bevölkerung  
lebte im Jahr 2022 zur Miete. 
Der höchste Wert in der EU.
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WIE IST DER WOHNRAUM IN  
DEUTSCHLAND VERTEILT?



43,4 Mio. Wohnungen Zzgl. Wohneinheiten 
in Wohnheimen  

und Unterkünften

*Privatwirtschaftliche Wohnungsunternehmen, Kreditinstitute, Versicherungsunternehmen, Immobilienfonds, sonstige Kapitalgesellschaften.  
Quelle: Mikrozensus 2018, Zusatzerhebung zur Wohnsituation, Veröffentlichung der Ergebnisse Oktober 2019 sowie GdW-Jahresstatistik 2018
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Von den 43,4 MILLIONEN* 
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Das bedeutet: Es müssten mindestens  

400.000 NEUE WOHNUNGEN  
gebaut oder instandgesetzt werden, um den Wegfall  

aufzufangen.
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WOHNUNGSNOT:
150 Meter lange  

Mieterschlange in  
Berlin-Charlottenburg

© Twitter / Mischa Heuer
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Steigende  
Einwohner- 
zahlen

Menschen  
leben länger 
und wollen 
selbstbestimmt 
bleiben 

airbnb,  
WG‘s & Co.

Immer mehr 
Einpersonen- 
haushalte

Home  
Office

Gut 
160.000  
airbnb‘s gibt 
es aktuell in 
Deutschland

2023 
17,6 Mio.*

1991 
11,9 Mio.*

*Quelle: https://de.statista.com/statistik/daten/studie/156951/umfrage/anzahl-der-einpersonenhaushalte-in-deutschland-seit-1991/
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Ländlich 34 %

Details: Deutschland; 2.500 repräsentativ ausgewähte Personen. Umfrage zum gewünschten Wohnort der Deutschen 2020. Veröffentlicht von Statista Research Department, 02.05.2024



 WO WOHNEN DIE MENSCHEN AM LIEBSTEN? 

Ländlich

Städtisch

13 % 26 %

27 %34 %

Details: Deutschland; 2.500 repräsentativ ausgewähte Personen. Umfrage zum gewünschten Wohnort der Deutschen 2020. Veröffentlicht von Statista Research Department, 02.05.2024
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FONDS

DIREKT- 
INVESTMENTVS.

 Verantwortung, dafür aber:
  Eintragung Grundbuch 
  Echter Sachwert 
  Geld- & Investitionsschutz
  Transparente Kosten
  Fremdkapitalhebel
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ENTWICKLUNG DES ZINSSATZES  
Leitzins der EZB seit 2008



Quelle: EZB, Stand 12/2023

ENTWICKLUNG DES ZINSSATZES  
Leitzins der EZB seit 2008
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HYPERINFLATION 1923
Eine Hyperinflation entsteht dann, wenn die 
Geldmenge in einem Land rasch und massiv 
ansteigt, die Regierung also (unkontrolliert) 

Geld drucken lässt. Steht mehr Geld zur  
Verfügung, verliert eine Währungseinheit an 

Wert und die Preise für Güter steigen.

Bei Hyperinflation nimmt die Umlauf- 
geschwindigkeit des Geldes ständig zu, da  
jeder sein Geld möglichst sofort für Güter  
ausgibt, um weiteren Preissteigerungen  

zuvorzukommen.

Geldstapel in einer Berliner Bank während der Hyperinflation 1923 
(© picture alliance / Everett Collection)



DEFINITION INFLATION

Laut Wikipedia 
Unter einer Inflation wird in der Volkswirtschaftslehre und Wirtschaft der  
Anstieg einzelner Preise oder des Preisniveaus in einem Staat innerhalb  
eines bestimmten Zeitraums verstanden, ohne dass dies auf Mengen- oder  
Qualitätsveränderungen der Güter und Dienstleistungen zurückzuführen ist.

Laut EZB
Im Euroraum wird der allgemeine Anstieg der Verbraucherpreise  
mithilfe des Harmonisierten Verbraucherpreisindex (HVPI) gemessen.  
Unsere Aufgabe ist, stabile Preise zu gewährleisten. Wir erfüllen dies, indem wir  
dafür sorgen, dass die Inflation – die Rate, mit der sich die Preise mit der Zeit  
verändern – niedrig, stabil und berechenbar bleibt: und zwar mittelfristig bei 2 %.



INFLATION



Wert heute

Dauer

Inflationsrate p. a.

200.000 € 200.000 €

30 Jahre 30 Jahre

2,00 % 3,00 %

Es handelt sich um eine beispielhafte Modellrechnung. Alle Angaben sind unverbindlich. Keine rechtliche Aussage.

INFLATION



Wert heute

Dauer

Inflationsrate p. a.

Wert nach 10 Jahren

200.000 € 200.000 €

30 Jahre 30 Jahre

2,00 %

164.069,66 €

3,00 %

148.818,78 €

Es handelt sich um eine beispielhafte Modellrechnung. Alle Angaben sind unverbindlich. Keine rechtliche Aussage.

INFLATION



Wert heute

Dauer

Wert nach 20 Jahren

Inflationsrate p. a.

Wert nach 10 Jahren

200.000 € 200.000 €

30 Jahre

134.594,27 €

30 Jahre

110.735,15 €

2,00 %

164.069,66 €

3,00 %

148.818,78 €

Es handelt sich um eine beispielhafte Modellrechnung. Alle Angaben sind unverbindlich. Keine rechtliche Aussage.

INFLATION



Wert heute

Dauer

Wert nach 20 Jahren

Wert nach 30 Jahren

Inflationsrate p. a.

Wert nach 10 Jahren

200.000 € 200.000 €

30 Jahre

134.594,27 €

30 Jahre

110.735,15 €

110.414,18 € 82.397,35 €

2,00 %

164.069,66 €

3,00 %

148.818,78 €

Es handelt sich um eine beispielhafte Modellrechnung. Alle Angaben sind unverbindlich. Keine rechtliche Aussage.

INFLATION



Wert heute

Dauer

Wert nach 20 Jahren

Wert nach 30 Jahren

Inflationsrate p. a.

Wert nach 10 Jahren

200.000 € 200.000 €

30 Jahre

134.594,27 €

30 Jahre

110.735,15 €

110.414,18 € 82.397,35 €

2,00 %

164.069,66 €

3,00 %

148.818,78 €

Wertverlust nach  
30 Jahren 89.585,82 € 117.602,65 €

Es handelt sich um eine beispielhafte Modellrechnung. Alle Angaben sind unverbindlich. Keine rechtliche Aussage.

INFLATION
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RÜCKWÄRTS SPAREN



RÜCKWÄRTS SPAREN  
200,– € oder 200.000,– €



RÜCKWÄRTS SPAREN  
200,– € oder 200.000,– €

Es handelt sich um eine beispielhafte Modellrechnung. Alle Angaben sind unverbindlich. Keine rechtliche Aussage.

Investment- 
fonds

Vermietete  
ETW



RÜCKWÄRTS SPAREN  
200,– € oder 200.000,– €

Es handelt sich um eine beispielhafte Modellrechnung. Alle Angaben sind unverbindlich. Keine rechtliche Aussage.

Investment- 
fonds

200,– € /mtl. 
x 12

Vermietete  
ETW

200,– € /mtl.  
Eigenaufwand



RÜCKWÄRTS SPAREN  
200,– € oder 200.000,– €

Es handelt sich um eine beispielhafte Modellrechnung. Alle Angaben sind unverbindlich. Keine rechtliche Aussage.

Investment- 
fonds

200,– € /mtl. 
x 12

Vermietete  
ETW

200,– € /mtl.  
Eigenaufwand

Vermietete 
Wohnung  

Wert 200.000 €

2.400,– €



RÜCKWÄRTS SPAREN  
200,– € oder 200.000,– €

Es handelt sich um eine beispielhafte Modellrechnung. Alle Angaben sind unverbindlich. Keine rechtliche Aussage.

Investment- 
fonds

200,– € /mtl. 
x 12

Vermietete  
ETW

200,– € /mtl.  
Eigenaufwand

10 %  
Wert- 

entwicklung

2 %  
Inflation

Vermietete 
Wohnung  

Wert 200.000 €

2.400,– €



RÜCKWÄRTS SPAREN  
200,– € oder 200.000,– €

Es handelt sich um eine beispielhafte Modellrechnung. Alle Angaben sind unverbindlich. Keine rechtliche Aussage.

Investment- 
fonds

240,– €  
Gewinn

200,– € /mtl. 
x 12

Vermietete  
ETW

4.000,– €  
Inflations- 

gewinn

200,– € /mtl.  
Eigenaufwand

10 %  
Wert- 

entwicklung

2 %  
Inflation

Vermietete 
Wohnung  

Wert 200.000 €

2.400,– €



05
GENERATIONSVERMÖGEN



GENERATIONSVERMÖGEN BILDEN



Private  
Rentenversicherung

Vermietete
Eigentumswohnung

GENERATIONSVERMÖGEN BILDEN

Es handelt sich um eine beispielhafte Modellrechnung. Alle Angaben sind unverbindlich. Keine rechtliche Aussage.



Private  
Rentenversicherung

Mit 65 Jahren

Fertig
eingezahlt

Fertig 
abbezahlt

Vermietete
Eigentumswohnung

GENERATIONSVERMÖGEN BILDEN

Es handelt sich um eine beispielhafte Modellrechnung. Alle Angaben sind unverbindlich. Keine rechtliche Aussage.



Private  
Rentenversicherung

Mit 65 Jahren Mtl. Ausschüttung

Fertig
eingezahlt

Fertig 
abbezahlt

Vermietete
Eigentumswohnung

GENERATIONSVERMÖGEN BILDEN

Leibrente  
je 500 €

(beispielhaft)

Miete  
je 500 €

(beispielhaft)

Es handelt sich um eine beispielhafte Modellrechnung. Alle Angaben sind unverbindlich. Keine rechtliche Aussage.



Private  
Rentenversicherung

Mit 65 Jahren Mtl. Ausschüttung

Fertig
eingezahlt †

Fertig 
abbezahlt †Vermietete

Eigentumswohnung

GENERATIONSVERMÖGEN BILDEN

Leibrente  
je 500 €

(beispielhaft)

Miete  
je 500 €

(beispielhaft)

Es handelt sich um eine beispielhafte Modellrechnung. Alle Angaben sind unverbindlich. Keine rechtliche Aussage.



Alle Angaben sind unverbindlich. Keine rechtliche Aussage.

DER GROSSTEIL  
ALLER VERMÖGENDEN  

FAMILIEN IST ÜBER  
IMMOBILIENBESITZ  
IN DER 2., 3. ODER  

4. GENERATION  
ENTSTANDEN



06
STEUER?



STEUERFREI



Steuerfrei verkaufen 
nach zehnjähriger Haltefrist*

* Stand 2024. Alle Angaben sind unverbindlich. Keine rechtliche Aussage.
** Die hier bereitgestellten Informationen dienen ausschließlich allgemeinen Informations-

zwecken und stellen keine steuerliche Beratung dar. Für eine verbindliche und individuelle 
steuerliche Beratung wenden Sie sich bitte an Ihren Steuerberater.



Steuerfrei verkaufen 
nach zehnjähriger Haltefrist*

Abschreibung der Immobilie (AfA)**

* Stand 2024. Alle Angaben sind unverbindlich. Keine rechtliche Aussage.
** Die hier bereitgestellten Informationen dienen ausschließlich allgemeinen Informations-

zwecken und stellen keine steuerliche Beratung dar. Für eine verbindliche und individuelle 
steuerliche Beratung wenden Sie sich bitte an Ihren Steuerberater.



Steuerfrei verkaufen 
nach zehnjähriger Haltefrist*

Abschreibung der Immobilie (AfA)**

Zinsen steuerlich geltend machen**

* Stand 2024. Alle Angaben sind unverbindlich. Keine rechtliche Aussage.
** Die hier bereitgestellten Informationen dienen ausschließlich allgemeinen Informations-

zwecken und stellen keine steuerliche Beratung dar. Für eine verbindliche und individuelle 
steuerliche Beratung wenden Sie sich bitte an Ihren Steuerberater.



Steuerfrei verkaufen 
nach zehnjähriger Haltefrist*

Abschreibung der Immobilie (AfA)**

Zinsen steuerlich geltend machen**

Renovierung & Werbungskosten**

* Stand 2024. Alle Angaben sind unverbindlich. Keine rechtliche Aussage.
** Die hier bereitgestellten Informationen dienen ausschließlich allgemeinen Informations-

zwecken und stellen keine steuerliche Beratung dar. Für eine verbindliche und individuelle 
steuerliche Beratung wenden Sie sich bitte an Ihren Steuerberater.
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KAPITAL- & INVESTITIONSHEBEL







Immobilie



Immobilie

200.000 € 200.000 €



KAPITALHEBEL



KAPITALHEBEL

Aufwendungen 
im Geldwert



Erträge im 
Sachwert

KAPITALHEBEL

Aufwendungen 
im Geldwert



Intelligent investieren =
Mit geliehenem Geldwert in  
einen Sachwert investieren

Erträge im 
Sachwert

KAPITALHEBEL

Aufwendungen 
im Geldwert



INVESTITIONSHEBEL
200.000 € Bankdarlehen
200 € mtl. Eigenaufwand über 25 Jahre

Es handelt sich um eine beispielhafte Modellrechnung. Alle Angaben sind unverbindlich. Keine rechtliche Aussage.



INVESTITIONSHEBEL

200 € mtl. Eigenaufwand

200.000 €  
Immobilienwert

Rückzahlung  
durch: 
	Mieteinnahmen
	Steuerersparnis
	Eigenaufwand

Darlehen

600 € Miete

200.000 € Bankdarlehen
200 € mtl. Eigenaufwand über 25 Jahre

2 %  
Inflation p.a.

2 %  
Mieterhöhung p.a.

Es handelt sich um eine beispielhafte Modellrechnung. Alle Angaben sind unverbindlich. Keine rechtliche Aussage.



INVESTITIONSHEBEL

200 € mtl. Eigenaufwand Mieterträge statt Eigenaufwand

200.000 €  
Immobilienwert

Rückzahlung  
durch: 
	Mieteinnahmen
	Steuerersparnis
	Eigenaufwand

25. Jahr

328.121,20 €  
Immobilienwert

Darlehen

600 € Miete 1.000 € Miete

200.000 € Bankdarlehen
200 € mtl. Eigenaufwand über 25 Jahre

2 %  
Inflation p.a.

2 %  
Mieterhöhung p.a.

Es handelt sich um eine beispielhafte Modellrechnung. Alle Angaben sind unverbindlich. Keine rechtliche Aussage.



INVESTITIONSHEBEL

200 € mtl. Eigenaufwand Mieterträge statt Eigenaufwand

200.000 €  
Immobilienwert

Rückzahlung  
durch: 
	Mieteinnahmen
	Steuerersparnis
	Eigenaufwand

25. Jahr + 10 Jahre

328.121,20 €  
Immobilienwert

399.977,91 €  
Immobilienwert

Darlehen

600 € Miete 1.000 € Miete 1.250 € Miete

200.000 € Bankdarlehen
200 € mtl. Eigenaufwand über 25 Jahre

2 %  
Inflation p.a.

2 %  
Mieterhöhung p.a.

Es handelt sich um eine beispielhafte Modellrechnung. Alle Angaben sind unverbindlich. Keine rechtliche Aussage.
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LLaannggeennbbeecckkssttrraaßßee  44

65189 Wiesbaden

Zimmer: 3,00

Wohnfläche ca.: 64,60 m²

Kaufpreis: 198.000,00 EUR

Objektbeschreibung:

Bei dem Objekt handelt es sich um eine
Wohnungseigentümergemeinschaft mit 29 Wohneinheiten
verteilt auf 4 Häuser in einer herrlichen Grünanlage.
Die gut geschnittene Wohnung befindet sich im 1.OG einer
gepflegten Wohnanlage mit 3 Stockwerken.
Der optimale Grundriss ermöglicht eine perfekte
Raumaufteilung.
Das Tageslichtbad ist mit einer Badewanne ausgestattet.
Vom großzügigen Wohnbereich gelangen Sie auf den Balkon.
Das Schlafzimmer bietet ausreichend Platz für ein großes Bett
sowie Schrank und Kommode.. Ein weiteres Zimmer eignet sich
perfekt als Gäste, Kinder- oder Arbeitszimmer.
Zur Wohnung gehört ebenfalls ein Kellerabteil.
das Objekt ist vermietet, das Mietverhältnis ist ungekündigt. Die
Miete beträgt 550 Euro und wird regelmäßig gezahlt. Ein
Leerstandsrisko ist sehr gering.

Ausstattung:

3 Zimmer
64,6 am
1.OG
Tageslichtbad
Balkon
Keller
Hausmeisterservice

Lage:

Wiesbaden ist die Landeshauptstadt des Landes Hessen und
zählt als attraktive Wohnstadt aufgrund der zahlreichen
Sehenswürdigkeiten dem starken Wirtschaftsstandort.
Die Wohnung befindet sich in einem ruhigen und begehrten
Wohngebiet und dennoch sehr zentral. In unmittelbarer Nähe
sind zahlreiche Einkaufsmöglichkeiten, Restaurants und Schulen.
Der Hauptbahnhof ist fußläufig in 15 Minuten erreichbar sowie
das St. Josefs Hospital in ca. 5 Minuten.
Die Verkehrsanbindung an das Autobahnnetz sind optimal und
mit dem öffentlichen Nahverkehr erreichen Sie problemlos die
naheliegenden Regionen, insbesondere Frankfurt und Mainz.
Der naheliegende Park lädt zum Verweilen und zu sportlichen
Aktivitäten ein.

Foto 04.02.21, 14 04 00 (1)

Foto 04.02.21, 14 04 02 (1)

Powered by ImmobilienScout24

PRAXISBEISPIEL 
MIETENSTEIGERUNG



MIETVERTRAG VON 1967



Brutto-Kaltmiete: 
57,84 € (113,13 DM)

MIETVERTRAG VON 1967



MIETVERTRAG HEUTE
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LLaannggeennbbeecckkssttrraaßßee  44

65189 Wiesbaden

Zimmer: 3,00

Wohnfläche ca.: 64,60 m²

Kaufpreis: 198.000,00 EUR

Objektbeschreibung:

Bei dem Objekt handelt es sich um eine
Wohnungseigentümergemeinschaft mit 29 Wohneinheiten
verteilt auf 4 Häuser in einer herrlichen Grünanlage.
Die gut geschnittene Wohnung befindet sich im 1.OG einer
gepflegten Wohnanlage mit 3 Stockwerken.
Der optimale Grundriss ermöglicht eine perfekte
Raumaufteilung.
Das Tageslichtbad ist mit einer Badewanne ausgestattet.
Vom großzügigen Wohnbereich gelangen Sie auf den Balkon.
Das Schlafzimmer bietet ausreichend Platz für ein großes Bett
sowie Schrank und Kommode.. Ein weiteres Zimmer eignet sich
perfekt als Gäste, Kinder- oder Arbeitszimmer.
Zur Wohnung gehört ebenfalls ein Kellerabteil.
das Objekt ist vermietet, das Mietverhältnis ist ungekündigt. Die
Miete beträgt 550 Euro und wird regelmäßig gezahlt. Ein
Leerstandsrisko ist sehr gering.

Ausstattung:

3 Zimmer
64,6 am
1.OG
Tageslichtbad
Balkon
Keller
Hausmeisterservice

Lage:

Wiesbaden ist die Landeshauptstadt des Landes Hessen und
zählt als attraktive Wohnstadt aufgrund der zahlreichen
Sehenswürdigkeiten dem starken Wirtschaftsstandort.
Die Wohnung befindet sich in einem ruhigen und begehrten
Wohngebiet und dennoch sehr zentral. In unmittelbarer Nähe
sind zahlreiche Einkaufsmöglichkeiten, Restaurants und Schulen.
Der Hauptbahnhof ist fußläufig in 15 Minuten erreichbar sowie
das St. Josefs Hospital in ca. 5 Minuten.
Die Verkehrsanbindung an das Autobahnnetz sind optimal und
mit dem öffentlichen Nahverkehr erreichen Sie problemlos die
naheliegenden Regionen, insbesondere Frankfurt und Mainz.
Der naheliegende Park lädt zum Verweilen und zu sportlichen
Aktivitäten ein.

Foto 04.02.21, 14 04 00 (1)

Foto 04.02.21, 14 04 02 (1)

Powered by ImmobilienScout24
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LLaannggeennbbeecckkssttrraaßßee  44

65189 Wiesbaden

Zimmer: 3,00

Wohnfläche ca.: 64,60 m²

Kaufpreis: 198.000,00 EUR

Objektbeschreibung:

Bei dem Objekt handelt es sich um eine
Wohnungseigentümergemeinschaft mit 29 Wohneinheiten
verteilt auf 4 Häuser in einer herrlichen Grünanlage.
Die gut geschnittene Wohnung befindet sich im 1.OG einer
gepflegten Wohnanlage mit 3 Stockwerken.
Der optimale Grundriss ermöglicht eine perfekte
Raumaufteilung.
Das Tageslichtbad ist mit einer Badewanne ausgestattet.
Vom großzügigen Wohnbereich gelangen Sie auf den Balkon.
Das Schlafzimmer bietet ausreichend Platz für ein großes Bett
sowie Schrank und Kommode.. Ein weiteres Zimmer eignet sich
perfekt als Gäste, Kinder- oder Arbeitszimmer.
Zur Wohnung gehört ebenfalls ein Kellerabteil.
das Objekt ist vermietet, das Mietverhältnis ist ungekündigt. Die
Miete beträgt 550 Euro und wird regelmäßig gezahlt. Ein
Leerstandsrisko ist sehr gering.

Ausstattung:

3 Zimmer
64,6 am
1.OG
Tageslichtbad
Balkon
Keller
Hausmeisterservice

Lage:

Wiesbaden ist die Landeshauptstadt des Landes Hessen und
zählt als attraktive Wohnstadt aufgrund der zahlreichen
Sehenswürdigkeiten dem starken Wirtschaftsstandort.
Die Wohnung befindet sich in einem ruhigen und begehrten
Wohngebiet und dennoch sehr zentral. In unmittelbarer Nähe
sind zahlreiche Einkaufsmöglichkeiten, Restaurants und Schulen.
Der Hauptbahnhof ist fußläufig in 15 Minuten erreichbar sowie
das St. Josefs Hospital in ca. 5 Minuten.
Die Verkehrsanbindung an das Autobahnnetz sind optimal und
mit dem öffentlichen Nahverkehr erreichen Sie problemlos die
naheliegenden Regionen, insbesondere Frankfurt und Mainz.
Der naheliegende Park lädt zum Verweilen und zu sportlichen
Aktivitäten ein.

Foto 04.02.21, 14 04 00 (1)

Foto 04.02.21, 14 04 02 (1)

Powered by ImmobilienScout24
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LLaannggeennbbeecckkssttrraaßßee  44

65189 Wiesbaden

Zimmer: 3,00

Wohnfläche ca.: 64,60 m²

Kaufpreis: 198.000,00 EUR

20240327_152234

Powered by ImmobilienScout24

65189 Wiesbaden

3 Zimmer, 1.OG, 64,6 m2

Tageslichtbad, Balkon, Keller

MIETVERTRAG HEUTE
Brutto-Kaltmiete: 550,00 €



MIETVERTRAG AB 2025 nach Sanierung



Brutto-Kaltmiete: 900,00 €

MIETVERTRAG AB 2025 nach Sanierung

1967 2024 2025

500 €

100 €

1.000 €

18 x 
mehr Miete

 113,13 DM / 
ca. 50,– €

Steigerung Miete

Alle Angaben sind unverbindlich. Keine rechtliche Aussage.



Brutto-Kaltmiete: 900,00 €

MIETVERTRAG AB 2025 nach Sanierung

1967 2024 2025

500 €

100 €

1.000 €

18 x 
mehr Miete

 113,13 DM / 
ca. 50,– €

Steigerung Miete

1967 2024 2025

100.000 €

200.000 €

300.000 €

280.000 €  
nach Sanierung

200.000 €

Steigerung  
Immobilienwert

Alle Angaben sind unverbindlich. Keine rechtliche Aussage.
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WICHTIGSTE KRITERIEN
BEIM KAUF EINER WOHNUNG  

ALS KAPITALANLAGE



WICHTIGSTE KRITERIEN
BEIM KAUF EINER WOHNUNG  

ALS KAPITALANLAGE

LAGE



WICHTIGSTE KRITERIEN
BEIM KAUF EINER WOHNUNG  

ALS KAPITALANLAGE

LAGE GRUNDRISS



WICHTIGSTE KRITERIEN
BEIM KAUF EINER WOHNUNG  

ALS KAPITALANLAGE

LAGE GRUNDRISS PERSÖNLICHE  
SITUATION



Immobilie als Kapitalanlage heißt:



01	 ALS MIETER DENKEN
02	VOM ENDE HER DENKEN
03	�AN MICH DENKEN 

Volumen & Verwaltung

Intelligent investieren =  
Persönliche Freiheit  

Immobilie als Kapitalanlage heißt:



BERATUNGSPROZESS



BERATUNGSPROZESS
TERMINVEREINBARUNG

	■ Altersvorsorge
	■ Kapitalanlage

AFTER  SALES- 
BETREUUNG

INHALT
1.	Feedback Analyse

gespräch
2.	Das SystemImmo-

Konzept verkaufen
3.	Cash-Flow-Berech-

nung allgemein
4.	Cash-Flow-Berech-

nung konkret

ZEICHNUNGSSCHEIN
Im Anschluss an das KG 
werden zwei E-Mails 
versendet
1.	Vom Berater mit 

allgemeinen Infos  
(z. B. Imagebroschüre 
HNG AG)

2.	Vom Notar mit dem 
Kaufvertragsentwurf

INHALT
1.	Feedback Analyse- 

und Konzeptgespräch
2.	Vorstellung der 

Immobilie
	■ HNG AG
	■ SystemImmo- 

Konzept
	■ Metropolregion  

inkl. Film(e) 
(z. B. Rhein-Ruhr)

	■ Stadt inkl. Exposé  
und Objektfilm 
(z. B. Dortmund) 

	■ Konkrete Berech-
nung

3.	Kaufvertragsentwurf 
besprechen

4.	Termine fixieren
	■ Notar
	■ Bank/Finanzierung
	■ Objektbesichtigung

PROTOKOLLIERUNG  
DES KAUFVERTRAGS

	■ Ordnerübergabe  
inkl. Exposé

	■ SystemImmo Give-
away

	■ Empfehlungsnahme
	■ Wie geht es weiter?  

(z. B. Infos Mietpool)

CA. 1 WOCHE
	■ Unverbindliche Erst

einwertung erhalten
	■ Systemimmobilie raussuchen

CA. 10 TAGE
	■ Konkrete Berechnung erstellen
	■ Finanzierungsunterlagen 

komplettieren und einreichen

ca. 3 WOCHEN
	■ Notardatenblatt versenden
	■ Systemimmobilie reservieren

CA. 10 TAGE
	■ Notar
	■ Bank
	■ Objekt

INHALT
1.	Bedarfserweckung
2.	Immobilie als Kapital-

anlage
3.	Negativmerkmale

ZIELSETZUNG
1.	Konzeptfilm schauen  

systemimmo.de/das-
systemimmo-konzept/
immo

2.	Digitale Selbstaus-
kunft ausfüllen 
systemimmo.de/
selbstauskunft/immo 
und Gehaltsnachweise 
beifügen

ANALYSE- 
GESPRÄCH

1

AG

NOTAR- 
TERMIN

IMMOBILIEN- 
GESPRÄCH

KONZEPT- 
GESPRÄCH

2 4

KG

3

IG



DIGITALE KOMMUNIKATIONS-
STRATEGIE



ANMELDEN AUF  
systemimmo.de/berater-werden/immo

Formular ausfüllen

Validierungslink  
BASIC ACCOUNT

Upgrade  
BUSINESS ACCOUNT

1

2

3



DER BUSINESS ACCOUNT
Personalisierte Domain

	 Personalisierter  
	 Kontaktbereich mit:
	  Name
	  Telefonnummer
	  Foto



DIE ID-LINKLISTE

MAX MUSTER



DER NETWORK-FRANCHISE-BAUM

Vorname 
Nachname

Vorname 
Nachname

Vorname 
Nachname

Vorname 
Nachname

Vorname 
Nachname

Vorname 
Nachname

Vorname 
Nachname

Vorname 
Nachname

Vorname 
Nachname

Vorname 
Nachname

Vorname 
Nachname

MAX MUSTER

Umfassender Kunden-  
und Orga-Schutz



PERSONALISIERTE NEWS

MAX MUSTER

Werden automatisch 
und  

personalisiert versendet



WERTVOLLE INFORMATIONEN UNTER  
fondsfinanz.de/produktwelt/immobilien/systemimmo



GEMEINSAM
ECHTE WERTE

SCHAFFEN.

HNG Verwaltungs AG  
Frankfurter Straße 10

65189 Wiesbaden

www.hng-ag.de  
www.systemimmo.de

Dortmund Brunnenstraße

Ferch Schwielowsee Burgstraße

Mühlheim a. M. Lämmerspieler Straße Rodgau Anhalter Straße Leipzig Lützner Straße

Wiesbaden Adolfsallee Friedberg Bismarckstraße Dortmund Hobestadt

Halle (Saale) Wohnpark Saaleblick Berlin Stienitzseestraße Aarbergen Schöne AussichtBerlin Talstraße

Berlin ResidenzstraßeBochum Watermannsweg Magdeburg Dequeder Straße Aarbergen Hochstraße

Leipzig Klingenstraße Berlin Eichenstraße Dortmund HirtenstraßeHanau Engelhardstraße

Magdeburg Heidestraße

Großkugel Am Markt Aarbergen Untere Weinbergstraße

Dortmund Maienweg Dortmund Ermbrachtstraße

Oberhausen Essener Straße Bad Kreuznach Bosenheimer Straße

Borna Bahnhofstraße




